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Uwe Kröger: Ich bin, was ich bin  Der Musicalstar hat 
aus dem Material seiner gleichnamigen Autobiografie 
einen Vortragsabend zwischen Konzert und Lesung 
gestaltet. Theater Akzent, Mo 19.30
Wolfgang Matz: Propagandist des verlorenen 
Postens im Gespräch mit Daniela Strigl. Er war Lektor des 
Hanser-Verlags, hat Julien Green und George Simenon 
übersetzt und Studien zu Stifter und Baudelaire 
vorgelegt. Er spricht über die Bedeutung von Klassikern, 
Berufsgeheimnisse eines Lektors und politisch korrek-
tes Übersetzen. Außerdem liest er aus seinem Buch über 
einen Außenseiter der deutschen Literatur: „Rudolf 
Borchardt. Der verlorene Posten“. Österr. Gesellschaft für 
Literatur, Di 19.00 
Angelika Reitzer & Christoph Szalay: tête a tête – 
Sport, Schreiben – Sport-Schreiben?  Wer schreibt, 
verbringt viel Zeit sitzend. Umso wichtiger ist Aus-
gleichssport. Die Autorin Reitzer etwa hat sich mit den 
Jahren zu einer leidenschaftl. Dauerläuferin entwickelt 
und dokumentiert das auch auf Social Media. Hier führt 
sie mit ihrem Kollegen Christoph Szalay, der als Nord. 
Kombinierer Teil des ÖSV-Kaders war, einen Dialog über 
Laufen und Schreiben. Literaturhaus Wien, Di 19.00 
Michael Schade & Birgit Minichmayr: „Im Gewitter 
der Rosen“. Manns- und Weibsbilder in Lied und 
Lyrik  Konzert und Lesung mit Tenor Michael Schade 
und Schauspielerin Birgit Minichmayr. Am Klavier: Justus 
Zeyen. Konzerthaus, Mozart-Saal, Mo 19.30
Margarete Wagner über den „textverarbeitenden 
Dichter“ Gustav Mahler  Vortrag über „Das Lied von 
der Erde“ von Mahler als Krönung einer über tausendjäh-
rigen Textüberlieferung. Österr. Gesellschaft für Literatur, 
Mi 19.00 
Willkommen in der Sprache – Literatur am Vormit-
tag  Lese- und Schreibkreis mit Helga Leitner. Bücherei 
Wieden, Mo 9.30
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Politik
✷ Aufmacher Medienrunde: Wie gelingen gute 
Interviews, Renata Schmidtkunz?  Republikanischer 
Club – Neues Österreich, Mo 19.00  Empfohlen
✷ Die erste und die letzte Generation – ein Por-
trait der Umweltbewegungen in Österreich Sophia 
Rut (Kuratorin), Mina Hagen-Canaval (Umweltaktivistin 
bei Extinction Rebellion und Pressesprecherin von „Die 
letzte Generation Österreich“), Helga Kromp-Kolb (Lek-
torin am Zentrum für globalen Wandel und Nachhaltigkeit 
an der BOKU), Wolfgang Pekny (Biologe, Chemiker, Lektor 
am Institut für soziale Ökologie, GF der Plattform Foot-
print, Umweltaktivist), Lena Schilling (Aktivistin, Spre-
cherin: LobauBleibt, Autorin #radikalwende), Friedbert 
Ottacher (Trainer und Berater in der internationalen Zu-
sammenarbeit). Umweltaktivist:innen und Expert:innen 
im Klimathemen blicken auf 50 Jahre Klimaaktivismus 
zurück. Was wurde erzielt und was muss noch passieren? 
Wie kann man klimapolitische Maßnahmen stärken und 
durchsetzten? All diese Frage werden am Podium und 
mit dem Publikum gemeinsam besprochen. VHS Wiener 
Urania, Dachsaal, Do 18.00
✷ Fake News auf der Tagesordnung in Österreich 
und Tschechien Ingrid Brodnig (Journalistin und 
Autorin, Expertin im Bereich Fake News), Florian Schmidt 
(Leiter APA-Faktencheck, Experte im Bereich Fake News), 
Petr Jan Vinš (Project Coordinator, Prague Security Studies 
Institute), Moderation: Ferdinand Hauser (Radio Prague 
International). Podiumsdiskussion mit Fake News 
Fachfrau Ingrid Brodnig und APA-Faktencheck Leiter 
Florian Schmidt, sowie Petr Jan Vinš vom Prager Security 
Studies Institute. Zentrale Frage des Gesprächs sind die 
Erkennungsmerkmale von Fake News, wie man ihnen 
aktiv entgegenwirken kann und auf welche Wiese sie das 
demokratische System negativ beeinflussen. Außerdem 
besprechen sie Gemeinsamkeiten und Unterschiede in 
Österreich und Tschechien. Die Moderation übernimmt 
Ferdinand Hauser vom Radio Prague International. 
Tschechisches Zentrum Wien, Di 18.30
Final Call. Wie Europa sich zwischen China und 
den USA behaupten kann  Diplomat Helfried Carl 
im Gespräch mit Politikwissenschaftlerin Daniela 
Schwarzer über Europas Chancen im globalen Wandel 
nicht unterzugehen. Bruno Kreisky Forum für Int. Dialog, 
Mi 19.00
✷ Gesellschaftlicher Wandel, aber wie? Reinhard 
Steurer (Univ. Prof. für Klimapolitik, BOKU Wien). Politik, 

Aktivismus und Wissenschaft im Klimanotstand. 
Reinhard Steurer unterrichtet Kilmapolitik an der BOKU 
und ist somit Experte wenn es um Klimamaßnahmen 
aus politischen Ecken geht. Viel gibt es nicht zu loben, 
denn Österreich bildet im internationalen Ranking 
eines der Schlusslichter wenn es um Klimapolitik und 
tatsächliche Maßnahmen geht. Steurer ist überzeugt, 
dass unser Zeitfenster, um die Klimakrise in den Griff 
zu bekommen, bereits fast geschlossen ist, weswegen 
es gerade jetzt viel Protest und Widerstand von den 
Bürger:innen brauche. Wie genau das aussehen könnte 
und wie Österreich verglichen zu anderen Ländern ab-
schneidet, erzählt er in diesem Vortrag. Republikanischer 
Club – Neues Österreich, Di 19.00
Human Rights at 75: End times or rebirth?  Histo-
riker Oliver Rathkolb und Menschenrechts-Experte 
Michael Ignatieff besprechen wie Menschenrechte in 
einer Welt, wo Gewalt im Nahen Osten herrscht, die 
Ukraine darum kämpft, eine Invasion abzuwehren und 
generelles Chaos Überhand nimmt, eine Zukunft haben. 
Eine Wiedergeburt des moralischen Universalismus, 
ein Bekenntnis zur Gleichheit der Völker und Nationen, 
war noch nie so dringend, aber ist es möglich? Die Dis-
kussion findet in englischer Sprache statt. Bruno Kreisky 
Forum für Int. Dialog, Di 19.00
Human Rights Talk: Klimaschutz und Generatio-
nengerechtigkeit: Wer ist verantwortlich?  Welche 
konkreten Maßnahmen braucht es, um zukünftigen 
Generationen einen lebenswerten Planeten Erde zu 
hinterlassen? Sind Störaktionen oder auch Klimaklagen 
ein probates Mittel, um die Menschheit zum Handeln zu 
bewegen? Wie lässt sich eine Wohlstandsverminderung 
in der Gegenwart im Abtausch gegen künftige Klima-
sicherheit sozialpolitisch durchsetzen? Und wer trägt 
letztendlich die Verantwortung: Politik, Wirtschaft, 
Gerichte oder doch die Konsument:innen? Eine Diskus-
sion über Klimaschutz und Generationengerechtigkeit. 
(Ankündigungstext) Volkstheater, Rote Bar, Di 19.00

Serbien wählt Dragan Đilas (Partei der Freiheit und 
Gerechtigkeit), Andreas Schieder (SPÖ-Europaabgeordne-
ter). Da Serbien am 17. Dezember ein neues Parlament 
wählt, spricht SPÖ-Europaabgeordneter Andreas Schie-
der mit dem Vorsitzenden der sozialdemokratischen 
Partei SSP Dragan Đilas über die politische Lage im Land. 
Nach mehreren Amokläufen und zahlreichen Protesten 
formte sich die Wahlallianz „Serbien gegen Gewalt“, 
die vor allem Präsident Aleksandar Vučić und seiner 
rechtspopulistischen Partei SNS entgegenwirken soll. 
Doch wie realistisch ist ein Wahlsieg unter Betrachtung 
aller Faktoren? Karl-Renner-Institut, Mo 18.00
Wie viel Wissen braucht die Demokratie? Alexander 
Bogner (Soziologe, Österreichische Akademie der Wissen-
schaften, Wien). Im Rahmen der Vortragsreihe Evidenz-
basierter Glaube gegen postfaktische Herrschaftskritik 
diskutiert Soziologe Alexander Bogner wann Wissen-
schaft und Demokratie in ein Spannungsverhältnis 
geraten und wie man damit konstruktiv umgehen sollte. 
Depot – Kunst und Diskussion, Di 19.00

Wissenschaft
Bilderbuch am Himmel  Sternbilder berühren uns 
seit dem Anbeginn der Menschheit. Sie beflügeln 
unsere Fantasie, erzählen aufregende Geschichten und 
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Hamula 
legt nahe

Wie gelingt ein 
gutes Interview?
Beim dieswöchigen Termin 
der Aufmacher Medienrunde 
wird im Gespräch mit Rena-
ta Schmidtkunz die Methode 
des Interviews beleuchtet. Die 
Redakteurin spricht über ihre 
Erfahrungen als Moderatorin 
zahlreicher ORF-Formate so-
wie als Ö1-Radiohost und re-
flektiert zudem ihre eigene He-
rangehensweise an Gespräche. 
Die Filmemacherin gibt außer-
dem Input zu Gästeauswahl, 
Vorbereitung und Umgang mit 
Kontroversen in Interviewsitu-
ationen. Wie immer ist Zeit für 
Publikumsfragen vorgesehen.
Republikanischer Club, Mo 19.00

Terror gegen Minderheiten in Österreich

Gegen die Hitze in den Städten

Im Dezember 1993 begann in Ös-
terreich eine lange Phase des Ter-

rors gegen Minderheiten und alle, 
die öffentlichkeitswirksam mit ih-
nen sympathisierten. Es handelte 
sich dabei um eine Reihe an rechts-
extremistisch motivierten Anschlä-
gen, die vier Todesopfer und 13 Ver-
letzte forderten.

Unter dem Titel „Bomben gegen 
Minderheiten. Rechter Terror 1993–
1996“ stimmt eine Gesprächsrun-
de ein auf die Ausstellung „Auch 
Einzeltäter kommen nicht aus dem 
Nichts I“ der Initiative Minderhei-
ten, die ab April nächsten Jahres im 
Volkskundemuseum gastiert. Der 
Autor und Historiker Doron Rabi-
novici hält eine Keynote über „die 
Sprengfalle des Hasses“; Andreas 

Peham, Rechtsextremismus-For-
scher vom Dokumentationsarchiv 
des Österreichischen Widerstan-
des, zeichnet Entwicklungslinien 
des Rechtsterrorismus nach, und 
die Literatur- und Politikwissen-
schaftlerin Judith Goetz analysiert 
den Zusammenhang zwischen Iden-
titären und rechtem Terror.

Im Anschluss folgt eine Podi-
umsdiskussion mit Manuela Hor-
vath, Silvana Meixner, Joža Mess-
ner, Martin Schenk, Terezija Stoisits 
und Armin Thurnher zur heimi-
schen Innenpolitik der 1990er und 
Auswirkungen der Attacken auf be-
troffene Minderheiten. Auch aktu-
elle extremistische Tendenzen wer-
den in diesem Kontext betrachtet.
N A H L A  H A M U L A

N ein, es wird doch keine über-
dachte Einkaufszone, sondern 

ein Park. Was das Rathaus für den 
Naschmarkt entschieden hat, könn-
te richtungsweisend werden. Auch 
in der Seestadt Aspern muss der 
Presslufthammer Raum für küh-
lendes Grün schaffen. Im Architek-
turzentrum Wien widmet sich die-
se Woche die Diskussionsreihe Club 
Architektur dem Thema „Zwischen 

Wald und Asphalt – der öffentliche 
Raum in der Klimakrise“.

Wie kann die Stadtplanung auf 
die Erderwärmung reagieren? Reicht 
es aus, urbane Bepflanzungen zu 
fördern? Auf dem Podium: Ver-
kehrswissenschaftlerin Barbara Laa, 
Landschaftsplanerin Anna Detzel-
hofer, Künstler Oliver Hangl, TU-
Professorin Angelika Psenner u.a.
N I C O L E  S C H E Y E R E R
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Ökologisch 
versiert: die 
zwölfte Ausgabe 
der Reihe Club 
Architektur

Architekturzentrum 
Wien, Mi 19.00

Der Schriftsteller und Historiker Doron Rabinovici hält eine von drei Keynotes
Volkskundemuseum Wien, Mo 17.00
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